
Viretetjührt. Abvnnements
Peeis für Halle und unſer

ß. unmittelbaren Abnehmerz Der Courier.
Durch die K. Poſt Anſtalten
im Reg. Bezirk Merſeburg,
in Nordhauſen Halber
adt, Quedlinburg und nThlr. 20 8itbergroichen werden er Jnallen andern Orten 27 Sgr. un

mock, C S t nhuhe, eſach ee mf ur St adt P und Land.amen un nfehlt e nl e
iſt In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke. n
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h nh Nr. 284. Halle, Sonnabend den 3. December 1836. 4

t i van
eine ungewöhnliche Menge von Zuſchauern verſam-

l Deutſchland. melt. Mit freudigem Erſtaunen ſah man zuerſt die 9
D272 Berlin, d. 1. December. Se. Maj. der König Lokomotive allein hin und hergleiten und bewunderte u

haben dem Baubefliſſenen Eiſerbardt zu Schoööne-
beck, Regierungs Bezirk Magdeburg die Rettungs-

ln.) Medaille mit dem Bande zu verleihen geruht.
Koblenz, d. 27. Nov. Geſtern wurde zu Bad-

Ems der unter dem 10. December 1835 zwiſchen der
Krone Preußen und dem Herzogthume Naſſau abge-
ſchloſſene, ſpäter aber rektificirte Haupt Grenzreceß
von den beiderſeitigen Grenz Kommiſſarien ausge-

ber wechſelt.
Wien, d. 23. Nov. Nachrichten aus Linz zu

g. folge ſollen die Verſuche mit den unter Leitung Sr.
Dr. Königl. Hoheit des Erzherzogs Maximilian errichteten

Befeſtigungs Thürmen nicht ſo günſtig ausgefallen

ZarſkojeSelo und Pawlowks die erſten Dampf-
Die aus dex

rf m ſein, als man vermuthet hatte. Das Belagerungs- Ende der Bahn im Parke von Pawlowsk, 4 Werſt n
s a geſchütz hatte nicht zur Hälfte operirt, und dennoch weit. Da das Gedränge an der Bahn groß war und
oid a. iſt durch ſeine Wirkung der erſte der Thurme gänzlich die Zuſchauer nur mit Mühe in gehöriger Entfernung n
Nord zerſtört worden. Ein neuer Beweis von der Vortreff gehalten werden konnten, ſo ließ man, um jeden Un
g. lichkeit unſerer Artillerie fall zu vermeiden, die Lokomotive nicht ihre ganze n
itter Rußland Kraft entwickeln, ſondern beſchrankte ihre Geſchwin 9Huts- digkeit auf die Durchlaufung von 1 Werſt in 8 Minu- nSt. Petersburg, d. 238. Nov. Am Freitag ten, oder von 20 Werſt (8 Meilen) in der Stunde. iden 18. November wurden auf der Eiſenbahn nach Die Fahrt nach Pawlowsk dauerte daher 12 Minu 9

wagen Fahrten vorgenommen.

nicht blos die Sicherheit und Gleichmäßigkeit der Be
wegung, ſondern auch die Leichtigkeit, mit der ſich
die Maſchine dem menſchlichen Willen fugt und auf
einen Wink ihre Bewegung beſchleunigt oder mäßigt
oder ganz ſtill ſteht. Nachdem die Lokomotive genug
ſam erprobt worden war wurde ſie um 12 Uhr Mit
tags durch den griechiſchen Geiſtlichen von Zarfkoje
Selo zu ihrem Dienſte religiös geweiht. Nach dieſer
Einweihung ward ſie ſofort vor 5 Reiſewagen ge
ſpannt, die augenblicklich ſo beſetzt waren daß man
cher Wagen mehr als 50 Perſonen, theils ſitzend,
theils ſtehend enthielt. Die erſte Fahrt ging von
dem Stations- Platze bei Zarſkoje-Selo bis an das

ten. Die raſche und doch ſanfte und gleichmäßige
Bewegung machte den Mitfahrenden um ſo mehr Ver
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Werkſtätte von Hackworth in RewShildon hervor gnügen, als Niemand das geringſte Gefühl der Un-
gegangene Lokomotive war zu dieſem Zwecke in Be ſicherheit hatte, und da hier ſelbſt die unheimliche a
reitſchaft geſetzt worden. Sie iſt von allen bis jetzt Empfindung, die uns ſonſt unwillkührlich in der Nä m
gebauten Maſchinen dieſer Art die größte, allein trotz he von Maſchinen beſchleicht, wegen der Entfernung, i
ihrem koloſſalen Bau fehlt es ihr nicht an Zierkichkeit, in der man ſich von der Maſchine befand wegfiel.
und ſelbſt im Zuſtande der Ruhe hat ſie nichts Schwer- Das Publikum wurde bei ſeiner Ankunft am Ende

fälliges oder Plumpes, ſondern bietet vielmehr einen der Bahn durch eine während der zwei letzten Wochen t
gefälligen Anblick dar. Zu dieſem hier noch nie
geſehenen Schauſpiele hatte ſich, obgleich keine öffent-
liche Bekanntmachung darüber erſchienen war, doch

t

errichtete, 25 Faden lange bedeckte Gallerie über
raſcht, welche langs der Bahn fortlaäuft, und deren
Bodendielen mit dem Boden der Reiſewagen gleich
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hoch liegen, ſo daß man unmittelbar aus denſelben in
die Gallerie treten kann. Aus dieſer Gallerie führt
eine andere nach dem großen Gaſthofe, deſſen Bau
nunmehr von Außen beendigt iſt. Auf dem Rückwege
ſchob die Lokomotive die lange Wagenreihe vor ſich
ber, da noch keine Vorrichtung getroffen war, um
die Wagen umzukehren. Die Fahrt wurde noch zwei
Werſt über den Stationsplatz hinaus gegen St. Pe-
tersburg zu förtgeſetzt, ſo daß im Ganzen 6 Werſt
zurückgelegt würden. Beide Bahnſtrecken wurden im
Laufe des Tages mehreremale, ſowohl auf als ab-
wärts, befahren, und wenn es intereſſant war, mit
zufahren, ſo war doch auch der Anblick der leicht da-
hin rollenden Wagen die ſchwer beladen und mit
bunten Flaggen geſchmückt waren, nicht minder in
tereſſant.

Frankreich.
Paris, d. 26. Nov. Der Prinz von Join-

ville iſt am Bord der Fregatte Jphigenie zu Toulon
angekommen wo er 14 Tage Quarantaine halten

wird.Der Fürſt von Polignac. iſt ſo leidend daß
er ſchwerlich in den nächſten Wochen die Reiſe nach
England wird antreten können.

Spanien.
Rodil hat ſich zum Ziel gelegt. Man erfährt

aus Madrid vom 19. Nov. daß er dem Befehle der
Regierung Folge geleiſtet und das Kommando über die
Armee am 13. Nov. dem General Ribero übergeben
hat. Rodil iſt angewieſen worden, ſich nach Toledo
zu verfügen. Es ſcheint, daß ihn ſein Mutb gereut
und er eingeſehen hat, da es doch ſchwer halten werde,
den Gomez zu vernichten, dürfte ſein Ungehorſam
ohne Entſchuldigung bleiben. Gomez war bis in
die Umgegend von Sevilla vorgedrungen, machte aber
hierauf einen Gegenmarſch und iſt, wie es ſcheint, am
13. Nov. zu Baena eingerückt, von wo aus er zugleich
Granada und Eſtremadura bedroht. Cabrera und
Quil ez ſind durch die Mancha nach Unter Arrago-
nien auf dem Wege. Dies iſt alles Poſitive, was bis
zum 19. Nov. aus den Madrider Briefen und Jour-
nalen über die Kriegsoperationen zu ſchöpfen iſt.
Bei den Kortes wurde in der Sitzung vom 19. Nov.
der Königin Marie Chriſtine die Regentſchaft während
der Minderjährigkeit ihrer Tochter beſtätigt. Bei der
Abſtimmung waren 124 Stimmen fur und ſechs ge
gen dieſe Beſtatigung. Die diſſentirenden Deputirten
ſind: Caballero, Garcia Blanco, Mon-
taya, Osca, Charco, Goroſari.
dürfen ſich rühmen, konſequent geblieben zu ſein. Die
Konſtitution von 1812 beſtimmt (Art. 185 200) ge
nau, wie es während der Minderjährigkeit des Königs
mit der Regentſchaft gehalten werden ſoll. Eine Ab-
weichung von dieſen weſentlichen Vorſchriften iſt der
Verletzung oder Aufhebung der Verfaſſung gleich zu
achten. Caballero hat eine Rede gegen die Be
ſtaätigung Chriſtinens in der Regentſchaft gehalten
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Sie allein

die Gründe, welche er geltend macht, ſind ſchlagend
und kaum zu widerlegen. Aber die Staatsraiſon

bewog wohl die Kortes, ſich über den Buchſtaben der
Verfaſſung wegzuſetzen.

Man hat nichts Neues von Bilbao. Es ſcheint
gewiß, daß dieſe Stadt ſich am 21. Nov. noch hielt.

Vermiſchtes.
Man ſchreibt aus Warſchau, d. 20. Nov.

Ruſſiſche Blätter enthalten gegenwärtig eine Lebens
beſchreibung des Fürſten Paskewitſch. Dieſer
ſtammt nach derſelben aus einer alten wohlhabenden,
adeligen Familie im Gouvernement Poltawa und
wurde am 8. Mai 1782 in Poltawa geboren. Seine
erſte Erziehung erhielt er im Pagen Korps und den
Kriegsdienſt begann er in dem Jahre 1805. Nach
Beendigung jenes Feldzugs trat er in das Armeekorps,
welches gegen die Türkei focht. Schon damals machte
er ſich durch eine kuhne Handlung, indem er ſich auf
einem kleinen Boote von Konſtantinopel nach Varna
rettete, bekannt. Bei der Einnahme von Baſardſchick
ward er Oberſt, bei Varna erhielt er das St. Geor-
genkreuz. Der Feldzug von 1812 fand ihn als Ge

neralMajor, als welcher er ſpäter den Oberbefehl
uüber die Avantgarde erhielt. Jn der Schlacht bei
Leipzig ward er General Lieutenant. 1817 begleitete
er den Großfurſten Michael auf ſeiner Reiſe durch
Rußland, Deutſchland Holland, England, Jta-
lien c. 1823 ward er General Adjutant und 1826
begann er in dem Kriege gegen die Perſer ſeine Helden
laufbahn.

Jakob Cohen Bacry,
Verhältniſſe mit dem Dey von Algier den erſten An
laß zur Bourmontſchen Expedition gab, iſt am 23.
Nov. zu Paris geſtorben. Er erreichte ein Alter von
73 Jahren. Spanien ſchuldet ihm funf und dreißig
Millionen er ſelbſt aber konnte zuletzt ſeine Glaubiger
nicht befriedigen.
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Bekanntmachungen.
Nothwendiger Verkauf.
Land- Gericht zu Halle.

Die sub No. 2110. auf dem Strohhofe und sub
No. 1689. auf dem Steinwege hieſelbſt belegenen den
Erben des hier verſtorbenen Burgers und Stadtraths
Johann Andreas Merckell gehörigen Häuſer
nebſt Zubehörungen nach den nebſt Hypothekenſchein
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Ta
xen, abgeſchätzt auf 726 Thir. 17 Sgr. 8 Pf. das
Erſtere, und 2008 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. das Letztere,
ſollen

den 18. März 1837,
Vormittags 11 Uhr,

an ordenclicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Nothwendiger Verkauf.
Land- Gericht zu Halle.

Das sub No. 1074. auf dem Steinwege hierſelbſt
belegene den Erben des hier verſtorbenen Bürgers und
Stadtraths Johann Andreas Merckell gehoöri
ge Haus nebſt Zubehörungen nach der nebſt Hypo
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein

der durch ſeine

2



11 Pf., ſollen

zuſehenden Taxe, abgeſchätzt auf 6293 Thlr. 24 Sgr.
6 Pf., ſoll

am 17. Juni 1837,
Vormittags 11 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Land Gericht zu Halle.

Die zu Obermaſchwitz und in daſiger Flur
sub Nris. 11 und 13. belegenen den Erben der ver
ſtorbenen Caroline Roſine Müller geb. Zwan
zig aus Obermaſchwitz gehörigen Grundſtücke,
beſtehend in Haus, Hof, Garten und Zubehör, ſo wie
in zwei Ackergrundſtucken, nach der nedſt Hypotheken
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen
den Taxe, abgeſchätzt auf zuſammen 249 Thlr. 10 Sgr.

am 11. März 1837,
Vormittags 11 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.
Alle unbekannten Real-Pratendenten werden auf-

geboten ſich bei Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens
in dieſem Termine zu melden.

Die dem Aufenthait nach unbekannten Gläubiger
a) der Schneidermeiſter Johann Gottfried

Zwanzig und deſſen Ehefrau Anne Mag-
dalene geb. Hoffmann, und
die Wittwe Roſine Eliſabeth Staude
und deren Erben,

werden hierzu öffentlich vorgeladen.

Dietrich'ſche Auction.
Heute kommen zum Verkauf: wollen Strickgarn,

weiß und couleurt, leinen und baumwollen Band und
eine Partie Stickmuſter- Karten.

Gräwen, Auct.-Commiſſ.
Nach Eingang der Liſten 5ter Klaſſe 74ſter

Lotterie, welche bei mir eingeſehen werden
konnen, benachrichtige ich hierdurch das be
treffende Publikum, daß ſämmtliche Gewin-
ne, wovon außer den kleinern folgende gro
ßere in meine Einnahme fielen:

4 Gewinne à 1000 Thlr.
13 do. à 500
21 do. à 200 32
62 do, à 100

gegen Auslieferung der Looſe jederzeit in Em
pfang genommen werden können.

Die Ziehung der Iſten Klaſſe 75ſter Lot-
terie, deren Plan keine Abanderung erlitten
hat, und welcher unentgeldlich ausgegeben
wird, beginnt den 12. Januar k. J. und ſind
bis dahin ganze, halbe und Viertel Looſe zu
den bekannten Preiſen fortwahrend zu be
kommen.

Halle, den 3. December 1836.
Der Kön, Lotterie -Einnehmer Lehmann. pro Stein ablaſſen kann. F.

Es wird ein Rittergut im reellen Wer
the von 20 40,000 Thlr. zu erkaufen ge
ſucht. Daſſelbe muß

handlung des Waiſenhauſes in Halle er
beten.

Handels- Anzeige.

Jn Bezug auf unſere Etabliſſements Anzeige
vom 23. v. Mts. beehren wir uns einem geehrten
hieſigen und auswaärtigen Publikum zum bevor
ſtehenden Feſte, unter unſeren Material Waaren
vorzugsweiſe: ſchön ſchmeckende Kaffees, neue gro
ße Smyrnaer Roſinen, Korinthen, Zuckern,
ſämmtliche Gewurze in reellſter Qualitat, Butter
zu verſchiedenen Preiſen Eitronen außerſt billig
ſo wie außerdem unſere Branntweine, Aquavite
Rum's, Punſch Extracte und übrigen Waaren in
beſter Qualirät, unter billigſter Bedienung zu ge
neigter Abnahme beſtens zu empfehlen.

Halle, den 1. December 1836.
Heimbach Krauſe,

Alter Markt No. 492.
Alle Sorten Stabeiſen ſind wieder zu haben bei

Friedrich Schuünemann
in Mansfeld.

Mein Commiſſionslager von Steingut iſt wieder
vollſtändig aſſortirt, und ich empfehle mich damit unter
Zuſicherung billiger Preiſe.

Friedrich Schuünemann
in Mansfeld.

Bekanntmachung.
Familien Verhältniſſe halber ſoll das ſeit einigen

Jahren in Eisleben von der verſtorbenen Madame
Fiſcher ſehr lebhaft betriebene Flachs-, Garn,
Wolle-, Seide- und Stickerei Geſchäft im Ganzen
unter billigen Bedingungen verkauft werden und kann
die Uebergabe je eher je lieber Statt finden. Der Kauf
mann Hr. Glinter wird nöhere Auskunft ercheilen,
auch den ſeitherigen nicht unbedeutenden Umſatz nach
weiſen.

Circus Olympiqu e.
Sonntag den 4. December findet die letzte

Vorſtellung in der Univerſitats Reitbahn
ſtatt, zu welcher ich ein hochgeehrtes Publikum
höflichſt einlade.

Alexander Guerra.
Die zweite Sendung extrofeinen weißen Lünebur-

ger Flachs erhielt ich wieder; auch bemerke ich, daß ich
den Stein Luneburger Flachs eine Sorte zu 5 Thlr.

Weber,
Alten Markt.

abervon Halle gus in
z bis höchſtens 4 Stunden beguem durch
Fahren zu erreichen ſein. Betreffende An
erbietungen werdenportöfrei an de Buche
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Anzeige. Mit Bezug auf die Anzeige desKravers und Konditors Fried. Benjamin

Krauſe hierſelbſt unter No. 645. des A7ſten
Stucks des Delitzſcher- Nachrichtsblattes vom
49. d. Mts. macht die unterzeichnete Jnnung hier-
mit bekannt, daß der Kramer Krauſe durch drei
gleichlautende Urtheile des Königl. Landgerichts zu
Wittenberg, des Königl. Ober Landesgerichts
zu Naumburg und des Königl. Ober Landes-
gerichts zu Magdeburg fur nicht befugt erklärt
worden iſt, außer den Jahrmarktszeiten in De-
litzſch braunen Honig und Pfefferkuchen zu
backen und zu verkaufen, und daß er wegen
Uebertretung dieſer Urtheile ſchon mehrere Male
mit 10 Thlr. Strafe belegt und neuerdings zur
Unterſuchung gezogen iſt, ſo wie endlich, daß der
ſelbe unter den angeprieſenen Gewurz, Mandel-
und Lebkuchen wie die Erfahrung gezeigt hat,
nur den verbotenen braunen Pfeffer und Honig-
kuchen verkauft und die Judicate zu umgehen beab
ichtigt.ſo Zugleich wird demjenigen, welcher einen brau

nen Pfeffer und Honigkuchen aus des Kramers
Krauſe Laden den unterzeichneten mit den Be-
weiſen, ſo daß der letztere der Kontravention uber-
uührt werden kann uüberbringt, eine Belohnung

von 1 Thlr. zugeſichert.
Delitz ſch, am 27. November 1836.

Jm Namen der Weißbacker und KuchlerJnnung.
Fr. Graßhoff, Obermſtr.
Riehl, Beiſitzer.

5000, 3000, 26500, 900, 500, 300 Thlr. ſindauszuleihen. Auch ſollen 2 Häuſer am Markte, eine
Schmiede und ſehr frequentes Gaſthaus durch mich,
den Aktuurius Dancker in Halle No. 505. Ran-
niſche Straße, verkauft werden.

Friſche Holl. Auſtern empfing C. H. Riſel

Beſte Jtal. Maronen empfing C. H. Riſel.
Friſchen Aſtrach. Caviar empfing C. H. Riſel.
Aachener und Muünchener Feuer Ver

ſicherungs Geſellſchaft.
Bei dem Ablauf des Jahres empfehle ich mich zur

Annahme ven Verſicherungen gegen Feuerſchaden und
fordere diejenigen, weiche Grundſtücke vom 1. Januar
ab verſichern wollen hiermit auf, die erforderlichen
Taxen gefälligſt bald anfertigen zu laſſen, weil die An
troäge vor dem 1. Januar 1837 emgereicht werden
müſſen.

G. W. Gärtner,
Agent obiger Anſtalt für Halle und Umgegend

Sonnabend den 3. Dec. giebt es Karpfen mit pol
niſcher Bruhe bei Kühne auf der Maille.

Nm. Jnt. Sch. do 4 tot frückſt. C. d. Km. 84
Berl. Stadt Ob. 4 1025 102 do. do. d. Nm. 84

Königeb. do. à Zinsſch. d. Km. 84
Elbing. do. Do. do d. Nm. 84Dang do. in Th. 48 Gold al marco -21442134

u

Fonds- und Geld Cours.
Berlin, s Pr. Cour.

d. 1. Dec. 1836.

St. Schuldſch. 101 101 Pomm. Pfanddr.
Pr. Engl. Ob. 304 99398z Kur u. Nm. do. 4PrieSch.d Seeh. 68 624 do. do. do. 7
Km.Ob. m. l. C. 1014 1005 Schleſiſche do 4 1064

Weſtpr. Pfob. A 1017 Neue Duk. JGr.-Hz. Poſ. do. 1035 1083 Friedrichsd'or 1244Oſtpr. Pfardbr. 4 un 1013 Disconto 3

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß., Geklde.

Magdeburg, den 30. November. Nach Wispeln.)
Weizen 41 424thl. Gerſte 273 283 thl.
Roggen 80 31 Hafer 174 19

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 30. November 38 Zoll unter o.

Fruchtmarkt.
Stettin, d. 25. Nov. Mit Getreide war es,

in Folge der vorletzten engliſchen Poſt etwas matter,
doch wurde zu etwas niedrigeren Preiſen neuerdings
mehreres gekauft, und zwar: auf Fruhjahrslieferung
ſchleſiſcher Weizen 48 bis 49 Thir. Roggen poln.
273 Thlr. desgleichen ohne Benennung der Sattnng
27 Thlr. 50pfd. pommerſchen Hafer 183 bisd Nach Ankunft der letzten engl. Poſt vom 18.
d. iſt es neuerdings ſtiller und von keinen Abſchiuſſen
gehört worden. Die Landmarktpreiſe vom 23, d. wa-
ren: Weizen 38 à 483 Thlr., Roggen 26 à
28 Thir., Gerſte 22 à 23 Thlr., Hafer 15 à 16Thlt., Erbſen 31 à 36 Thlr.

Fremden-Liſte.
“Angekommene Fremde vom 1. bis 2. December.

Jm Kronprinzen: Frau Hauptm. v. Woſto m.
Fam. a. Bromberg. Mad. Preußer a. Bran-
denburg. Hr. Kaufm. Knorr a. Kaſſel
Hr. Kaufm. Schramm a. Hawburg. Hr.
Kaufm. Pohle a. Frankfurt a. d. O.

Stadt Zäürch: Hr. Reg. Rath Schulze a. Merſe
burg. Hr. Kaufm. Peters a. Magdeburg
Hr. Kaufm. Hertwich a. Muühlhauſen.

Goldnen Ring: Hr. OAmtm. Schwarzwälder g.
Wehlitz. Hr. Paort, Leidloff a. Amſterdam.
Hr. Part. Oeder u. Hr. Graf v. Berg a. Berlin.

Hr. Kaufm Stahlmann a. Erfurt. Hr.
Lehrer Franke a. Torgau.

Wahl a. Magdeburg. Hr. Forſtkandidat Kil-
gern u. Hr. Lieut. v. Uechteritz a. Berlin. Hr.
Geh. Leg.-Rath v. Wergler m. Fam. a, Dresden.

Hr. Part. v. Münchfeld a. Augeburg. Hr.
Banquier Meyer a. Leipzig.Schwarzen Bär: Fröelein Aſter a, Leipzig.
Gymnaſiaſt v. Lippe a. Bromberg. Hr. Kaufm
Schmidt a. Magdeburg.

Goldnen Löwen: Die Hrrnu. Kaufl. Becker u.
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und bei Schwetſchke Sohn in Halle zu haben ſind.
Die Preiſe ſind der Thaler zu 24 gGr. oder 30 Sgr. oder 1 Fl. 48 r. Rhein

Bilder Bibel
o der

Die ganze beilige Schrift
des

alten und neuen Teſtaments
nach Dr. Martin Luthers deutſcher Ueberſetzung-

Mit 1000 eingedruckten, ſchön lithographir
ten Abbildungen,

mit ſtarker Schrift gedruckt auf ſchones Papier
Jedes Heft von 4 Druckbogen in groß 4. mit 25 30 Abbildungen

koſtet 5 gGr., auf ſtarkem Velinpapier 9 gGr. Alle Monate erſcheint
ein Heft. 10 Hefte ſind bereits fertig.

Groß Format, ſtarken Druck und 1000 ſchon gezeichnete Bilder,
dieß bietet keine von allen jetzt erſchienenen Bibeln dar.

Deshalb eignet ſich dieſe zu einer wahren Haus-Bibel und Fa
milien-Chronik, die in keiner Familie fehlen und auf Kind und Kin-
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Wohlfeilſtes und bis jetzt allein fertiges Univerſal
Converſations Lexjkon.

Allgemeines deutſ e

Sach-Wörterbuch
aller menſchlichen Kenntniſſe und Fertigkeiten

oder

Univerſal-Lexikon
aller Kunſte und Wiſſenſchaften.

Vollſtandiges geographiſch hiſtoriſch philoſophiſch mytholo
giſchchemiſchpharmaceutiſch technologiſchmilitairiſch öko

nomiſch-phyſikaliſch- aſtronomiſch- merkantiliſches

Converſations und Fremdworterbuch
Begruündet von J. Fr. von Liechtenſtern, fortgeſ. und beend.
unter Mitwirkung vieler deutſchen Gelehrten von A. Schiffner.
Neue wohlfeile Ausgabe in 66 Heften oder 11 Banden-
Jedes Heft von 8 Bogen 3 gGr. oder 37 Sgr. oder 12 Fr.

Das 1Iſte Heft iſt in jeder Buchhandlung zur Anſicht vorrathig.
Alle 14 Tage werden 3 Hefte oder monatlich 1 Band in 6 Heften
ausgegeben. Wer das ganze bereits fertig gedruckte Werk gleich
vollſtändig nimmt, erhält es für den noch wohlfeileren Preis von

deskinder mit Familiennotizen forterben ſollte. 6 Rthlr. 16 gGr.
22

Der Schutzgeiſt edler Weib
lichkeit.

Ein Geſchenk fur erwachſene Töchter von D. S. L.
Jaspis. 8. carton. 18 gGr.

Der ſchon ruühmlichſt bekannte Verfaſſer ver
breitet ſich in dieſem Werke mit der ihm eigen
thumlichen Klarheit und Herzlichkeit in bündi-
ger Kurze uber alle Gegenſtände des Wiſſens,
welche die weibliche Bildung bedingen, begleitet
die Jungfrau von ihrem Confirmationstage an,
bis zum Eintritt in's eheliche Verhaltniß, als
Freund und Wegweiſer, und theilt ihr aus dem
reichen Schatze ſeiner Erfahrungen und als Fa-
milienvater Winke und Rathſchläge mit, welche
dem jugendlichen Gemuüthe auf allen denkbaren
Stellen des kunftigen Lebens und Wirkens von
entſchiedenem Nutzen ſeyn können.

Das Ganze der Gymnaſtik,
oder ausfuhrliches Lehrbuch der Leibesubungen

nach den Grundſätzen der beſſern Erziehung
zum offentlichen und beſondern Unterricht von
J. Werner. Mit 1 Titelk. und 274 Fig.
gr. 8. jetzt 2 Rthlr.

Gymnaſtikfur die weibliche Jugend,
oder weibliche Koörperbildung fur Geſundheit,

Kraft und Anmuth von J. Werner. Mit
70 lithograph. Abbild. gr. 8. geh. jetzt 20 gGr.

Welchen wohlthätigen Einfluß die Gym-
naſtik auf die körperliche und geiſtige Geſund-
heit der Jugend hat, iſt jetzt allgemein aner-
kannt, und ſie deshalb in allen Lehr- und Er-
ziehungsanſtalten wieder eingefuhrt worden. Herr
Lieut. Werner in Dresden hat in neuerer Zeit
dieſen Zweig der Erziehung wieder in's Leben
gerufen und ſich durch vorſtehende Werke große
Verdienſte um das Wohl der Jugend erworben.
Um die Anſchaffung derſelben Lehrern und Schul-
anſtalten zu erleichtern, habe ich von jetzt an de

auf 25 Sgr. ermaßigt.
ZA

Braminen und Rabbinen,
oder Jndien, das Stammland der Hebräer und

ihrer Fabeln. Eine Beweisführung für Bi-
belexegeten und Geſchichtsforſcher von F. Nork.
gr. 8. geh. 1 Rthlr. 22 gGr.

Allgemeine Aufmerkſamkeit lohnte den kurz-
lich gewagten Verſuch eines jungen Gelehrten,
die meiſten Beſtandtheile der Lebensgeſchichte Jeſu
in Mythus aufzulöſen. Zu erwarten ſteht daher
eine noch regere Theilnahme fur dieſe Schrift,
deren ahnliches Thema, namlich das ganze erſte
Buch Moſis als eine Hieroglyphe auszulegen,
auf Glaubwurdigkeit größere Anſpruche macht,
weil fur das hiſtoriſche Element in der Ge-

neſis ſich gar kein Zeugniß eines nichtbibliſchen

ren Preiſe, von No. 1 auf 2 Rthlr., von No. 2

Schriftſtellers findet. Der Verf. weiſt mit den
uüberzeugendſten Grunden nach, daß ſämmtliche
Orts- und Perſonennamen in der Geneſis Ver
ſchmelzungen indiſcher Goöttergeſchichten ſind, die
aber alle aſtronomiſche Grundlage haben.
Die Sagen, kirchlichen und politiſchen Geſetze des
Judenthums gewinnen nur durch das Religions-
ſyſtem der Jndier Klarhoft und Zuſammenhang.

Enthuüllte Geheimniſſe

der Bierbrauerei,
Eine Sammlung der untruglichſten Mittel, ver

dorbene oder faſt untaugliche Biere wieder zu
verbeſſern und trinkbar zu machen, verſchiedene
Biere, namentlich alte gute Sorten, zu brauen,
Meth zu ſieden u. ſ. w. Auf eine 50jährige
Erfahrung geſtutzt. Aus den nachgelaſſenen
Papieren eines alten Bierbrauers, von J.
Görl. Mit 2 Tafeln Abbild. 8. geh. 8 gGr.

Univerſal-Lexikon
aller die Zucht, Pflege und Wartung

der Hausthiere im geſunden und kran-
ken Zuſtande betreffenden Kennt-
niſſe, mit ausfuhrlicher Darſtellung, wie alle
Krankheiten der Pferde, Schafe, Ziegen,
Schweine, Hunde, Katzen und der Haus-
und Stubenvögel erkannt, verhuütet und
geheilt werden können. Nebſt einem Anhange
von 150 bewährten Recepten und Heilvor-
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gr. 8. 18. Heft 14 gGr.-.

Rindvieh, Schafen und Viehgatktungen aller Art,
welche mit Sorgfalt ihr Vieh im geſunden und
kranken Zuſtande pflegen vor Krankheiten be-
wahren und in allen Krankheitszuſtanden ſelbſt
heilen wollen, finden in dieſem Werke eine grund
liche und faßliche Anweiſung dazu von einem
praktiſchen, ſchon ruhmlich bekannten Thierarzte.

Die Zucht und Pflege
der veredelten Schafe,

oder grundliche Anleitung, die veredelten Schafe
im geſunden und kranken Zuſtande richtig zu
behandeln und alle mögliche Krankheiten der-

ſelben zu erkennen, zu verhüten und zu heilen,
fur Landwirthe, Schafereibeſitzer u Schafmeiſter
von Dr. F. A. Schrader. 8. geh. 1 Rthlr.

Die Krankheiten der Kinder,
oder wie können wir unſere Kinder von der Ge

burt bis zum Eintritt der Mannbarkeit ge-
ſund erhalten das Schief und Buckligwer-
den verhuten und die unvermeidkichen Krank
heiten und Körpergebrechen fruhzeitig erkennen
und unterdrucken. Fuür Eltern und Erzieher

von D. K. F. Lutheritz. 8. geh. 20 gGr.
Der Verfaſſer iſt durch ſeine vielen popu-

laären mediciniſchen Schriften ſchon zu ruhmlich
bekannt, als daß obiges Buch Eltern und Er-
ziehern noch beſonders empfohlen werden durfte.

r oKaiſer Joſeph der Zweite
in ſeinem Leben und Wirken. Fuür das deutſche

Volk von D. E. A. Burckhardt. Ausgabe in
1 Bande. Mit 16 lithogr. Abbildungen. 8.
geh. 1 Rthlr. 12 gGr.

Sammlung von Kanzelgebeten,
nebſt einem Anhange, die Tauf- und Abend-

mahls-Liturgie enthaltend. 8. geh. 12 gGr.

Neue Predigtentwurfe
uber verſchiedene Texte des alten u. neuen Teſta

ments in analytiſch-ſynthetiſcher Form von F.
L. Uhlig. 18, 2s Bändchen. 8. 1Rthlr. 14 gGr.

Die Zeugung der Himmels-
körper,

deren Wachsthum, Nahrungsweiſe, Alter und
Todesarten. Nachgewieſen aus den Hypo-
theſen der Aſtronomen und Phyſiker von F.
Nork. S. geh 18 gSr.
Beſchreibung der geſammten

ſaächſtſch böhmiſchen Schweiz
in ihrer neueſten Geſtalt, fur Reiſende von A.

Schiffner. 2 Bandchen mit 1 Weg und
Reiſecharte. 8. geh. 2 Rthlr. 6 gGr.

Wegweiſer durch die
ſächſtſch böhmiſche Schweiz,

fur Reiſende von Einem, der dieſe Gegend ſeit
mehrern Jahren beſuchte. Mit 1 Reiſekarte.
2. umgearb. und verm. Aufl. gr. 16. geh. 12 gGr.

Derſelbe mit 12 Anſichten, ſchwarz 21 gGr.,
illum. 1 Rthlr. 18 gGr.

Noel et Chapsal,
nouvelle Grammaire frang.,
sur un plan très-méthodique, avec de nom-

breux exercices d'orthographie, de syntaxe
et de ponctuation. Troisième édition revue

ſckriften für Eigenthumer von Hausthkeren
jeder Art von D. F. A. Schrader. 4 Hefte

Landwirthe und alle Beſitzer von Pferden,

et

de langue française à Leipzig. 3 Vol. 8.
br. 1, Rithin 12 getr. Z.
T. I. Grammaire. T. II Exercices fran

yaises. T. I. Cotrigé des Krercices.
e eVhollſtandige Volkergallerie

in getreuen Abbildungen aller Nationen mit aus

fuhrlicher derſelben. Jedes Heft
mit 24—— 26 Abbi d. koſtet ſchwarz 5 gGr.,

ſchön colorirt 9 gGr. e1. Bd. enth. Aſien, Afrika, 2. Bd. Ame-
rika, Auſtralien, 3. Bd. Europa. Durch dieſe,
nach den neueſten Quellen bearb., alle bekannte
Nationen und Völkerſtamme umfaſſende Völ-
kerkunde wird einem Bedurfniſſe begegnet, das
von mehreren Seiten dringend gefühlt wird, in
dem ein dergl. eben ſo nutzliches als unterhalten
des Werk bisher vermißt ward.

Allgemeine

Weltgeſchichte in Bildern
fur alle Stande,

oder Bildergallerie zur Weltgeſchichte. Nebſt ei
nem Lehrbuche der allgemeinen Weltgeſchichte

mit 100 Abbitd., jedes ſchwarz 4 gGr., illum.
8 gGr. 268 Heft mit 4 Charten 18 gGr.

Bildergallerie
zur allgemeinen Weltgeſchichte, nebſt erlaäutern

dem Texte zu den Abbild. Jn 25 Heften mit
100 Abbild., jedes ſchwarz 3 g'Br illum. 7 gGr.

Bei der jetzt ſtets rege vorwärts ſchreiten-
den Bildung aller Stande findet namentlich das
Studium der Geſchichte immer mehr Freunde
und Anhänger, und verdient dieß bei ſeiner gro-
ßen Wichtigkeit in Bezug auf geiſtige Freiheit
und Auüfklärung. Das Auffaſſen und Feſthal-
ten geſchichtlicher Thatſachen und Erzaählungen
wird durch bildliche Darſtellung derſelben dem
Gedachtniſſe ſehr erleichtert.

2000 neue Rechnungsaufgaben,
die 4 Grundrechnungsarten mit gleich und un-

gleichbenannten Zahlen enthaltend, als Vor-
bereitung zur Erlernung der gewoöhnlichſten
und nöthigſten Rechnungsarten für das buür-
gerliche Geſchäftsleben, zum Gebrauche beim
Unterrichte im Tafelrechnen fur Stadt und
Landſchulen von W. A. Müller. 8. 2 gGr.
Die Auflöſungen dazu 4 gGr.

1200 Rechnungsaufgaben
auf 96 Tafeln, zur Erlernung und Einubung

der vier Grundrechnungsarten mit gleich und
ungleichbenannten Zahlen, nach einer neuen,
durch die Erfahrung bewährten Methode für
Landſchulen entworfen, mit kurzer Darſtellung
der Methode und Auflöſung der Aufgaben von
E. A. Wagner. 8. Auf ganz ſtarkem Pa-
pier 18 gGr.

Auf W und angenehmem, dennoch aber
das Nachdenken in Anſpruch nehmendem Wege
werden die kleinen Rechnenſchuüler durch Berech-
nung dieſer Aufgaben zum Ziele geführt. Da
die Tafeln auf ſtarkes Doppelpapier gedruckt
ſind, ſo konnen ſie ſogleich, ohne aufgezogen zu
werden, zerſchnitten und vertheilt werden.

Neue Confirmationsſcheine,
mit ſchön lithographirten Einfaſſungen und Vig-

netten. Mit und ohne Denkſpruche. Schwarz
25 Stück 10 gGr. 100 Stuck 1 Rthlr.
12 gGr. Jn Golddruck mit Goldſchnitt 25
Stuück 16 gGr. 100 Stück 2 Rthlr. 8 gGr.

t édvſidergdlement augmenfée en ſztent

n r rer e

und erlauterndem Terte zu den Abbild. 25 Hefte

Weltkunde oder Erdbeſchreibung,
mit Andeutungen aus der Naturlehre, Natur

Gewerb, Kunſt und Kulturgeſchichte.
n Leſe-, Lehr und Lernbuch für Volksſchu

len von J. G Ziehnertt Iſte und 2te Ab
theil. K. geh. 9 gGr.

Der durch ſeine Jugend und Schulſchrif-
ten ſchon bekannte Verfaſſer hat ſich in dieſem
Werkchen die ſchwere Aufgabe geſtellt: viel mit
wenig Worten- er ſucht darin

allgemeines wohlthätig wärmendes, fruchttrei-
bendes Licht, durch Geographie, Naturlehre,
Natur- und Menſchengeſchichte, zu bewirken und
hofft ein wahrhaft nützliches Buch fur den Volks
ſchulunterricht gegeben zu haben.

Erſtes Uebungsbuch
fur den vereinten Sprech, Leſe, Schreib- und

Sprachlehr z Unterricht, zum Gebrauch fur
Volksſchulen. 8. 5 gGr.

Bilderbücher
füredie Jugend.

Die jungen Seefahrer,
oder ſeltſame Schickſale und intereſſante Aben-

teuer der Zwillingsbrüder Wienholdt auf ih
ren Reiſen durch Europa, Afrika und Amerika.
Zur Belchrung und Unterhaltung der reifern
Jugend von D. R. F. Adler. 2 Bande mit

Erſte Nahrung fur Verſtand
und Herz der lieben Jugend.

Ein Bilder-, ABC- und Leſebuch für gute Kin
der von D. R. F. Adler. Mit 123 color.
Abbildungen. 8. geb. 15 gGr.

Lernbuch,
oder erſtes Bilder und Leſebuch fur gute Kin

der von J. Lindner. Mit 30 colorirten
Abbildungen. 8. geb. 18 gGr.

Lehren, Weisheit und Tugend

ſpruche
in moraliſchen Erzahlungen fur die Jugend von

J. v. Train. Mit s col. Abbild. 12. geb. 13gGr.

Vater Raymund im Kreiſe
guter Kinder.

Anmuthige und lehrreiche Erzahlungen fur die
Jugend von J. v. Train. Mit 4 colorirten
Abbild. 12. geb. 13 gGr.

Neueſtes ABCo, Leſe und
Bilderbuch

fur gute Kinder von J. Ziehnert. Mit 74
bunten Abbildungen. 8. geb. 7 gGr.

Musikalien.
Der erſte Lehrmeiſter im Pia-

noforteſpiel.
Eine Sammlung leichter und gefälliger Mu irſtucke fur die erſten Anfaänger nach einer en

und zweckmaäßigen Methode bearbeitet von W
Ad. Müller. 4 Baändchen, Z3te umgeard.
Auflage, jedes Bandchen à 18 gGr.

8 color. Bild. 8. geb. 1 Rthlr. 16 gGr.

Der lieben Jugend Luſt und
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